
Stadt Eschweiler                                                                          Protokolldatum: 22.06.2007 
 

Niederschrift 
über die Sitzung des Kulturausschusses am Mittwoch, 30.05.2007, 17.30 Uhr, 

in Raum 7 des Rathauses Eschweiler 
 

Anwesende:    Avors. RM. Groß, CDU  
    Stellvertr. Avors. RM. Schürmann, Grüne  
  
Ratsmitglieder: 
SPD:    Paul, Bündgen, Rütten, Wagner, Weidenhaupt; 
 
CDU:    Casel, Lennartz, E., Schieren; 
 
 
Sachkundige Bürger (stimmberechtigt): 
SPD:    Breuer, Köhler,  Kendziora  f. Lohre; 
 
CDU:    Graff; 
 
UWG:    Bömeke; 
 
FDP:    Fernholz; 
 
Entschuldigt fehlte:  SkB. Lohre, SPD 
 
Gast:     Max Krieger 
    Christian Guth 
 
Von der Verwaltung:  Henges, 40 
    Schmülling-Kosel, 40 
    Schmidt, 43 
    Lüneborg, 43 
    Rehahn, 12 
 
Schriftführerin:  Bündgen, 40 
 
 
Tagesordnung:                                                                                                Vorlagen-Nr. 
 

A) Öffentlicher Teil 
 

A 1  Genehmigung einer Niederschrift  
 
A 2   Stadtjubiläum 2008; 
         - Mündlicher Bericht -                                                                   - ohne - 
 
A 3   Volkshochschule; 
    hier: Bericht über die Programmplanung des 2. Semesters 2007    121/07 
 
A 4   Volkshochschule;                                                                              122/07 
    A) Das Jahr 2006 im Überblick 
    B) Statistik 2006 nach Fachbereichen 
    C) Bilanz 2000 bis 2006: 7 Jahre im Vergleich 
    D) Vergleich mit anderen VHS Auszug DVV-Statistik 
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A 5   Kunstausstellungen; 
        hier: Ausstellungsplanung für das 2. Halbjahr 2007                          129/07 
 
A 6   Gewährung von Zuschüssen im Haushaltsjahr 2006                        015/07 
         im Rahmen des § 7 Abs. 1 der „Richtlinien der Stadt 
    Eschweiler über die Gewährung von Zuschüssen zur 
    Kulturförderung“ 
 
A 7   Stolpersteine gegen das Vergessen                                                  140/07 
    - Antrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bündnis  
           90/Die Grünen vom 12.02.2007 – 
 
A 8   Stadtbücherei Eschweiler;                                                                  094/07 
         hier: Jahresbericht 2006 
 
A 9    Bericht des Kulturmanagers Max Krieger                                         - ohne – 
 
A 10  Anfragen und Mitteilungen 

 
B) Nichtöffentlicher Teil: 

 
B 1       Antrag auf Gewährung eines städt. Zuschusses         095/07 
            im Rahmen der Kulturförderung  
 
B 2       Anfragen und Mitteilungen 
   

Avors. RM. Groß eröffnete um 17.30 Uhr die Sitzung des Kulturausschusses.  
 
Avors. RM. Groß stellte sodann fest, dass mehr als die Hälfte der Mitglieder des  
Kulturausschusses anwesend war und die Zahl der anwesenden Ratsmitglieder die  
Zahl der anwesenden Sachkundigen Bürger überstieg.  
Die Beschlussfähigkeit des Ausschusses war somit gegeben.  
 
Avors. RM. Groß teilte den Anwesenden mit, dass er mit Datum vom 28.05.2007 einen  
Antrag auf Gewährung von Zuschüssen im Rahmen der Kulturförderung erhalten habe.  
Herr Henges erklärte, dass dieser Tagesordnungspunkt im nichtöffentlichen Teil unter Punkt 
B 2 zu behandeln sei und der bisherige Punkt B 2 nunmehr B 3 wird.  
 
Weitere Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche zur Tagesordnung lagen nicht vor.  
 
A 1  Genehmigung einer Niederschrift  
 
Die Niederschrift über die Sitzung des Kulturausschusses am 30.11.2006 wurde einstimmig 
genehmigt.  
 
A 2   Stadtjubiläum 2008; 
         - Mündlicher Bericht -                                                                    
 
Herr Rehahn setzte die Anwesenden davon in Kenntnis, dass anlässlich des 150 – jährigen 
Stadtjubiläums (Verleihung der Stadtrechte am 26.04.1958) in 2008 seitens der Verwaltung 
unter Einbeziehung der Eschweiler Bevölkerung vielseitige Aktivitäten und Veranstaltungen 
angedacht sind. Die einzelnen Veranstaltungen und Termine wurden sodann von ihm  
erläutert.  
 
Avors. RM. Groß bat darum, weiterhin zeitnahe Informationen an die Ausschussmitglieder 
über die Planungen weiterzugeben.  
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RM. Schieren richtete die Frage an die Verwaltung, ob das neue Logo, das anlässlich des 
Stadtjubiläums entworfen und auch bereits in der Presse veröffentlicht wurde, durch ein 
förmliches Ausschreibungsverfahren ausgesucht worden sei. Herr Rehahn verneinte dies 
und fügte ergänzend hinzu, dass mit dem Künstler Rolf Klotz, der auch bereits das erste 
Stadtlogo entwickelt habe, direkt Kontakt aufgenommen worden sei, um eine Verbindung 
zwischen beiden Logos herstellen zu können. Da Rolf Klotz spontan seine Bereitschaft  
erklärte, sei auf ein Ausschreibungsverfahren verzichtet worden.  
 
RM. Bündgen erkundigte sich, wie die Verwaltung die Kosten für das ursprünglich vorgese-
hene Radrennen, das jedoch aufgrund des hohen finanziellen Volumens nicht durchgeführt 
werden kann, ermittelt habe. Herr Rehahn erwiderte hierauf, dass entsprechende Informati-
onen beim Organisator der Radrennen in Gressenich eingeholt wurden. 
 
A 3   Volkshochschule; 
         hier: Bericht über die Programmplanung des 2. Semesters 2007    
 
Herr Schmidt erläuterte das Arbeitsprogramm für das 2. Halbjahr 2007. Er stellte nachfol-
gende Neuerungen explizit heraus: 

• Erhöhung der Anzahl der Studienreisen  
• Fremdsprachen rumänisch und ukrainisch 

 
Darüber hinaus teilte er mit, dass die Volkshochschule Verhandlungen mit der ARGE führe, 
ob von dort Kosten für Lehrgänge für arbeitslose Jugendliche zum Erwerb des Haupt-
schulabschlusses finanziert werden.  
Alle Fraktionen dankten Herrn Schmidt und dem VHS-Team für die geleistete Arbeit.  
 
Herr Guth fragte nach, ob die im Fachbereich 6 angebotenen Kurse lediglich für  
Erwachsene gedacht seien, was von Herrn Schmidt bejaht wurde.  
 
Sodann wurde dem Arbeitsprogramm der Volkshochschule für das 2. Semester 2007 ein-
stimmig zugestimmt.  
 
A 4   Volkshochschule;                                                                               
        A) Das Jahr 2006 im Überblick 
        B) Statistik 2006 nach Fachbereichen 
        C) Bilanz 2000 bis 2006: 7 Jahre im Vergleich   
        D) Vergleich mit anderen VHS Auszug DVV-Statistik 
 
Herr Schmidt erläuterte diverse Punkte der Verwaltungsvorlage. Er wies darauf hin, dass 
Seite 7 der Verwaltungsvorlage falsch sei und verteilte die korrigierte Fassung.   
 
Die Mitglieder des Kulturausschusses nahmen die Statistiken im Überblick, die Statistiken 
nach Fachbereichen für das Jahr 2006 sowie die Bilanz 2000 – 2006 und die Vergleichs- 
zahlen des Deutschen Volkshochschul-Verbandes als auch die Erläuterungen  
des Herrn Schmidt zur Kenntnis.  
 
A 5   Kunstausstellungen; 
        hier: Ausstellungsplanung für das 2. Halbjahr 2007                           
 
Der Kulturausschuss stimmte dem nachfolgenden Beschlussentwurf einstimmig zu:  
„Die in der Anlage zur Verwaltungsvorlage Nummer 129/07 beigefügte Ausstellungsplanung 
des Eschweiler Kunstvereines e.V. sowie der Stadt Eschweiler wird zustimmend zur Kennt-
nis genommen.“ 
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Demnach finden im 2. Halbjahr 2007 in den städt. Ausstellungsräumen im Kulturzentrum 
Talbahnhof folgende Ausstellungen statt:  
 
02.09. – 16.09.2007 
Peggy M. Kanacher/Bettina Groos 
Malerei und Skulpturen 
PARAGONE 
 
14.10. – 28.10.2007 
Brigitte Zeumer/Johannes Dröge 
Malerei und Skulpturen 
Form und Farbe 
 
18.11. – 02.12.2007 
Prof. Hans Stuchlik 
Malerei 
FLYING MEN 
 
Darüber hinaus wird am 01. und 02.12.2007 der Weihnachtsmarkt für Hobbykünstler im 
Rathausfoyer, im parlamentarischen Bereich sowie im Ratssaal der Stadt Eschweiler  
stattfinden. Veranstalter ist die Stadt Eschweiler.  
 
A 6   Gewährung von Zuschüssen im Haushaltsjahr 2006  im Rahmen des § 7 Abs. 1 der    
         „Richtlinien der Stadt Eschweiler über die Gewährung von Zuschüssen zur 
         Kulturförderung“ 
 
Auf Frage der SkB. Bömeke, wie sich die Zuschusshöhe an die Schützenvereine zusam-
mensetze, antwortete RM. Lennertz, dass diese einen Zuschuss je Mitglied erhalten, wobei 
einige Vereine diese Mittel gar nicht abfordern. Herr Henges fügte ergänzend hinzu, dass es 
sich um einen Pauschalbetrag handele, der in den Richtlinien festgelegt sei.  
 
Die Zusammenstellung über die Gewährung von städtischen Zuschüssen zur Kulturförde-
rung im Haushaltsjahr 2006 wurde zur Kenntnis genommen.  
 
 
A 7   Stolpersteine gegen das Vergessen                                                   
         - Antrag der SPD-Fraktion und der Fraktion  
           Bündnis 90/Die Grünen vom 12.02.2007 – 
 
Der Tagesordnungspunkt wurde vor der Sitzung von der Tagesordnung abgesetzt (vgl. 
Schreiben vom 24.05.2007). 
 
 
A 8   Stadtbücherei Eschweiler;                                                                   
         hier: Jahresbericht 2006 

 
RM. Weidenhaupt bedankte sich für die geleistete Arbeit und den umfangreichen Bericht.  
SkB. Graff erkundigte sich nach dem Hintergrund des Leitsatzes: Mit jedem in die  
Stadtbibliothek investierten Euro werden 5,60 € „Gewinn erwirtschaftet.“. Frau Schmülling-
Kosel erklärte, dass eine Studie vorliege, die aussage, dass ein Büchereibesucher mit dem 
Gang zur Bücherei auch andere Aufgaben, wie z.B. Einkäufe erledige, so dass hieraus auch 
ein Vorteil für die Wirtschaft entstehe. RM. Groß bat darum, die Hintergründe dieser Studie 
noch genauer zu durchleuchten und den Ausschuss entsprechend zu informieren. 
(Anmerkung der Schriftführerin: Ein Bericht über die vorg. Studie ist dem Protokoll beigefügt. 
Die gesamte Studie kann in der Stadtbücherei Eschweiler eingesehen werden, Umfang ca. 
100 Seiten.)  
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Der Jahresbericht der Stadtbücherei Eschweiler für das Jahr 2006 wurde zur Kenntnis ge-
nommen.  
 
A 9    Bericht des Kulturmanagers Max Krieger                                          
 
Herr Max Krieger führte seinen Bericht aus. Bezüglich des Inhaltes wird auf die vor der  
Sitzung verteilten Unterlagen verwiesen.  
 
Alle Fraktionen dankten Herrn Krieger für die geleistete Arbeit.  
 
Die Frage von SkB. Bömeke, ob die für den Blausteinsee geplante Seebühne überdacht 
werden soll, konnte von Max Krieger nicht beantwortet werden, da die Planungen noch nicht 
abgeschlossen sind. 
 
A 10   Anfragen und Mitteilungen 
 
Herr Guth fragte an, wie die Zukunft der Musikschule geplant sei, da aufgrund des Ausbaus 
von Schulen zu Ganztagsschulen die Unterrichtsräume für die Musikschule wegfallen wer-
den. So müssten z.B. in der Grundschule Weisweiler umgehend die bisher dort zur Verfü-
gung stehenden Räume freigemacht werden. Herr Henges erwiderte, dass ihn diese Anfra-
ge sehr verwundere, da der Leiter der Musikschule seitens des Fachamtes rechtzeitig über 
die Situation informiert und gebeten wurde, Vorschläge für eine anderweitige Unterbringung 
zu machen, damit eine einvernehmliche Lösung gefunden werden kann.  
 
RM. Groß fügte ergänzend hinzu, dass dieses Thema nicht in den öffentlichen Teil gehöre.  
 






